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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 16.08. Frau  Brigitte Ellßel   zum 80. Geburtstag
  Merzdorf

am 18.08. Herrn  Hans-Joachim Tschimmel  
  Petkus   zum 75. Geburtstag

am 20.08. Herrn  Hans-Jörg Breiting  zum 70. Geburtstag
  Schöbendorf

am 20.08. Frau  Martina Brettschneider  zum 70. Geburtstag
  Paplitz

am 23.08. Frau  Bärbel Schulze  zum 80. Geburtstag
  Kemlitz

am 23.08. Herrn  Gerhard Paul  zum 70. Geburtstag
  Radeland

am 25.08. Frau  Christa Wienicke  zum 70. Geburtstag
  Radeland

am 04.09. Herrn  Klaus Pötzschick  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 04.09. Frau  Helga Bulicke  zum 75. Geburtstag
  Paplitz

am 04.09. Frau  Karin Knurbien  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 05.09. Frau  Karin Kasemann  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 06.09. Frau  Mari-Luise Reichert  zum 85. Geburtstag
  Paplitz

am 06.09. Herrn  Lutz Schieder  zum 70. Geburtstag
  Klein Ziescht

am 06.09. Frau  Irina Sembt   zum 70. Geburtstag
  Radeland

am 09.09. Frau  Heidemarie Näther  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 09.09. Herrn  Jürgen Hase  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 13.09. Herrn  Siegfried Krüger  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 14.09. Frau  Rita Petzold   zum 85. Geburtstag
  Petkus

am 18.09. Frau  Barbara Plath   zum 75. Geburtstag
  Glashütte

am 20.09. Herrn  Erwin Muschinsky  zum 70. Geburtstag
  Kemlitz

Ehejubiläen
Geben, ohne zu verlangen.
Nehmen, ohne zu besitzen.

Teilen, ohne zu fragen. 
Halten, ohne zu fesseln.

Das ist LIEBE
www.weddix.de

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie die Ortsvorsteherinnen der 
Ortsteile Baruth und Paplitz, gratulieren sehr herzlich

24.08.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Raimund und Brigitte Richter

Baruth/Mark

29.08.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Bernd und Heidemarie Schüler

Baruth/Mark

07.09.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Günter und Brigitte Radtke

Paplitz

20.09.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Hans Joachim und Marlies Patzer

Paplitz

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit. 
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  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark hat zum nächst möglichen Zeitpunkt die 
Stelle einer

Servicekraft/Reinigung (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 30 Stunden/Wo-
che. Der Einsatz erfolgt in unserer Kindereinrichtung Kita „Entde-
ckerland“ in Petkus. Bei Bedarf ist ein fl exibler Einsatz zur Ver-
tretung auch in den übrigen Kindereinrichtungen der Stadt Baruth/
Mark erforderlich.

Zu den Arbeitsaufgaben gehören sämtliche Reinigungsarbeiten, 
Getränke- und Essenausgabe, Geschirrwäsche sowie sonstige 
Dienstleistungen für die Einrichtung.

Wir erwarten von Ihnen:
-   eine abgeschlossene Berufsausbildung
-  Kenntnisse und Erfahrungen hinsichtlich der Arbeitsaufgaben 

und der Hygienevorschriften
-   Pkw-Führerschein
-  Gesundheitspass
-   eintragungsfreies Führungszeugnis
-   soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
-   engagierte und selbstständige Arbeitsweise
-   Flexibilität bei den Einsatzzeiten und Bereitschaft zur Arbeit in 

den Abendstunden 
-   Freude am Umgang mit Kindern

Wir bieten Ihnen:
-  ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
-  Vergütung auf der Grundlage des TVöD
-  Jahressonderzahlung
-  betriebliches Fahrradleasing
-  Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
-  Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.08.2024 an perso-
nal@stadt-baruth-mark.de.

Schwerbehinderte werden im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten bei 
gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig be-
rücksichtigt.  
Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdaten-
management der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internet-
seite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzusehen in der Stadtverwaltung 
Baruth/Mark. 

Baruth/Mark, August 2024

gez. Ilk
Bürgermeister

NEUES AUS DEM BÜRGERBÜRO (Pass- und Meldewesen)

Verlängerung Testphase Aufnahme biometrische Digital- und 
Druck-Passfotos bis 13.09.2024
Die ab 18.06.2024 angekündigte 6-wöchige Testphase für die Aufnah-
me eines digitalen biometrischen Passfotos zum Selbstkostenpreis von 
5,00 € + eventuell zusätzlicher Ausdruck von 4 Passbildern inkl. Di-
gitalbild zum Selbstkostenpreis von 7,00 €, wird bis zum 13.09.2024 
verlängert. Darüber hinaus werden wir auch weiterhin diesen Service 
im Bürgerbüro anbieten. Nach der Testphase werden sich jedoch die 
Gebühren für die Bilder geringfügig erhöhen.
Zusätzlich weisen wir nochmals auf die selbständige Überprüfung der 
Gültigkeit ihrer Identitätsdokumente (Personalausweis, Reisepass, 
Kinderreisepass) hin.
       

                        
Gleiches gilt für den seit 2021 laufenden Pfl ichtumtausch der Führer-
scheine in Deutschland.

Häufi ge Fragen und Antworten zu Pässen

Warum gibt es ab 01.01.2024 keine Kinderreisepässe mehr?
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausge-
stellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausgestellte Kinder-
reisepässe können bedingt bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterver-
wendet werden.
Gründe: Kinderreisepässe sind nur maximal 12 Monate gültig. Diese 
kurze Gültigkeitsdauer gilt für alle Standard-Ausweisdokumente ohne 
Chip, die die Mitgliedstaaten der EU für Ihre Bürgerinnen und Bür-
ger ausstellen. Schwach geschützte Dokumente dürfen nicht länger als 
zwölf Monate gültig sein. Im Vergleich dazu sind normale, mehrjährig 
gültige Reisepässe mit vielen Sicherheitsmerkmale sowie mit einem 
Chip ausgestattet.
Kinderreisepässe, insbesondere die in der Gültigkeit verlängerten 
Kinderreisepässe, werden von den Staaten weltweit und teilweise auch 
innerhalb der EU nicht mehr überall als Ausweisdokument akzeptiert. 
Die Anerkennung deutscher Kinderreisepässe durch andere Staaten 
kann durch Deutschland nicht beeinfl usst werden. Einige Staaten for-
dern bei Einreise, dass das Passdokument eine bestimmte Restgültig-
keit aufweist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt die Ver-
wendbarkeit eines Kinderreispasses zusätzlich erheblich ein.
Damit die Reisen von Familien nicht unterbrochen werden, weil der 
Kinderreisepass oder ein in der Gültigkeit verlängerter Kinderreisepass 
an der Grenze nicht anerkannt wird, hat der Gesetzgeber am 12. Ok-
tober 2023 ein Gesetz veröffentlicht, in dem u.a. der Kinderreisepass 
abgeschafft wird.
Mit der Abschaffung wird künftig der enorme Aufwand der Eltern und 
der Verwaltung für eine regelmäßige, jährliche Neubeantragung oder 
Verlängerung eines Kinderreisepasses vermieden.
Informationen zum Thema, ob das konkrete Reisezielland einen 
Kinderreisepass oder einen verlängerten/aktualisierten Kinderreise-
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pass als Ausweisdokument anerkennt, fi nden Sie auf der Internet-Seite 
des Auswärtigen Amtes, den Reise- und Sicherheitshinweisen (https://
www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicher-
heitshinweise).

Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkindern zu 
beachten?
Das Gesicht von Säuglingen und Kleinstkindern verändert sich rasch, 
sodass mitunter nach relativ kurzer Zeit bereits von einem "neuen" 
Aussehen gesprochen werden kann. 
Weicht das Lichtbild im Ausweisdokument stark vom Gesicht des 
Kindes ab, ist das Dokument automatisch ungültig und für eine Reise 
nicht mehr verwendbar. Das aufgedruckte Gültigkeitsdatum ist dabei 
unerheblich. Ein neues Ausweisdokument mit aktuellem Passbild ist zu 
beantragen. Insbesondere bei Säuglingen und Kleinstkindern kann eine 
Neuausstellung des Ausweisdokuments bereits nach zwei bis vier Jah-
ren erforderlich werden. In individuellen Fällen des Reisebedarfs von 
Säuglingen kurz nach der Geburt (z. B. wegen ärztlicher Versorgung 
im Ausland) kann es sein, dass das ausgestellte Identitätsdokument für 
einen geringeren Zeitraum verwendbar ist.
Ausweise von Säuglingen und Kleinstkindern werden mit einer sechs-
jährigen Gültigkeitsdauer ausgestellt, weil viele Reiseländer eine Rest-
gültigkeit des Reisedokumentes von mindestens 6 Monaten, gerechnet 
vom Zeitpunkt der Einreise, verlangen. Eine weitere Verkürzung der 
allgemeinen Gültigkeitsdauer würde die tatsächliche Nutzbarkeit des 
Ausweisdokuments stärker einschränken.
Der Zeitpunkt, ab wann das Lichtbild des Ausweisdokuments erheblich 
vom Gesicht des Säuglings/des Kindes abweicht, muss in jedem Einzel-
fall beurteilt werden. Bleiben Zweifel an der Tauglichkeit des Lichtbilds 
im Reisedokument, sollten die Eltern ihrem Bauchgefühl nachgeben 
und ein neues Reisedokument beantragen. Ziel sollte es in jedem Fall 
sein, dass während der Reise im Ausland auch das Personal der auslän-
dischen Kontrollbehörden die Identifi zierung des Kindes stets eindeutig 
durchführen kann.
Zum Vergleich: Auch bei Personen über 24 Jahren altern die Ge-
sichtszüge während der zehnjährigen Gültigkeitsdauer. Ebenso verän-
dert sich das Gesicht jugendlicher Personen während der sechsjährigen 
Gültigkeitsdauer. Leichte Veränderungen führen jedoch nicht zur Un-
gültigkeit des Dokuments.

Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der Europäischen Union, Norwegen, Island, 
Schweiz und Liechtenstein sowie für Reisen in die Türkei genügt ein 
Personalausweis.

Für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass 
erforderlich.
Die Identitäten der Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union 
werden geschützt, indem EU-weit die Ausweisdokumente für Er-
wachsene und Kinder Mindestsicherheitsstandards erfüllen. Ausweis-
dokumente für Kinder sind nach denselben Normen konzipiert wie 
Ausweisdokumente für Erwachsene. Dazu gehört die Ausstattung mit 
einem Chip, wenn Ausweisdokumente mehrere Jahre gültig sein sollen. 
Der Chip enthält unter anderem elektronische Sicherheitsmerkmale, 
welche leicht zu kontrollieren und sehr schwer zu fälschen sind. Da-
rüber hinaus unterstützt der Chip eine schnelle und sichere Grenzab-
fertigung bspw. an automatischen Grenzkontrollstationen. Aufwändige, 
manuelle Sichtkontrollen durch das Grenzpersonal können verringert 
oder ganz vermieden werden.

Für die Fertigstellung von Personalausweisen ist derzeit mit 2 
bis 3 Wochen zu rechnen. Bei Reisepässen allerdings dauert es 
mindestens 8 Wochen oder mehr bis die Dokumente abholbe-
reit sind.

Ihr freundliches Bürgerbüro der Stadt Baruth/Mark

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Abschied von unseren Schulanfängerkindern …

Nun ist es bald soweit und unsere „Großen“ gehen in 
die Schule. 
Bevor es so richtig losgeht, gab es in der Kita ein „Zu-
ckertütenfest“. 
Die jüngeren Kinder aus dem Roten Bereich hatten dazu 
ein kleines Programm aus Liedern, Gedichten und Tänzen 
„einstudiert“ und den „Großen“ vorgeführt. Was für ein 
besonderes Erlebnis. Im Anschluss wartete für jedes Kind 
eine bunt gefüllte Schultüte am „Zuckertütenbaum“. Die 
Auswahl war groß und jedes Kind suchte sich eine Schultüte aus.

Als letztes Highlight ging es auf unsere Abschlussfahrt nach Glashüt-
te. Alle Kinder waren aufgeregt und haben sich auf diesen besonderen 
Höhepunkt gefreut. Denn viele von ihnen haben noch nie woanders 
geschlafen. In Glashütte warteten dann einige Überraschungen: so ging 
es bei strahlendem Sonnenschein und sommerheißen Temperaturen 
auf Entdeckungstour durch Glashütte; jedes Kind konnte sich als Erin-
nerung an die „Kita-Zeit“ einen Rucksack ganz individuell gestalten; es 
wurde viel getanzt bei der Kinderdisco, Eis gegessen und eine „Rallye/ 
Schatzsuche“ durch Glashütte sorgte ebenso für viel Aufregung. Mit 
einem großen Reisebus ging es dann wieder zurück in die Kita. 
Die zwei Tage vergingen wie im Fluge und für die Kinder wird es ein 
unvergessliches Erlebnis sein. 
Wir wünschen den Schulanfängerkindern viel Spaß und Freude in der 
Schule sowie alles Gute für ihren weiteren Weg. 

Alles Liebe,
euer Erzieherteam der Kita Baruth 

Kinder sind wie Schmett erlinge im Wind,
manche fliegen höher als andere,

aber all e fliegen so gut sie könn en.
Vergleiche sie nicht untereinander,

denn  jedes Kind ist einzigarti g,
wundervoll  und etwas ganz Besonderes!

(Verfass er unbekann t)

Liebe Schulanfänger unserer Kita,

der vorrangegangene Spruch trifft sehr gut, was wir versucht haben, 
Euch in den vielen Jahren Eurer Kita-Zeit, mitzugeben. Eure Einzig-
artigkeit hat uns Tag für Tag begleitet und wir haben gemeinsam so 
manche Hürde überwunden. Viele beeindruckende Erlebnisse mit 
Euch bleiben uns im Gedächtnis und werden uns immer wieder ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern. 

Wir wünschen uns für Euch, dass ihr auch weiterhin die Möglichkeit be-
kommt, Eure Flügel auszubreiten und euch in den für euch bestimmten 
Winden bewegen zu können.
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Mit unserer Abschluss-
fahrt nach Dobbrikow 
und dem Zuckertüten-
abschlusstag im Freibad 
Wahlsdorf haben wir die 
großartigen Jahre mit 
Euch abgerundet.
Viel Spaß und Freude bei Eurem Schulstart wünschen Euch Eure Er-
zieher/innen.

Wir wünschen allen Kindern, 
Eltern und Bewohnern der Stadt 
Baruth/Mark mit seinen Ortsteilen 
noch erholsame Urlaubs- und Son-
nentage.

Die Kinder und Erzieher der Kita 
Entdeckerland 

Wie versprochen heute die zweite tierische Geschichte aus der 
Kita Entdeckerland

Die Laufenten von Familie Janke, 
ein lustiges Pärchen.

Es war wohl der Besuch der Schlangen in unserer Kita, der Friedrich 
auf die Idee brachte: „Herr Diehbach, da kann ich doch auch mal meine 
Laufenten mitbringen, oder?“

Gesagt, getan. Nachdem 
Herr Janke auf unserem 
Kitagelände ein kleines 
Gehege aufgebaut und 
es mit Wasser versehen 
hat, darf das ca. drei 
Monate alte Laufenten-
paar für ca. eine Stunde 
bei uns einziehen. 

„Die Laufenten sind da!“ 
rufen die ersten Kinder, 
als sie den weißen Trans-
porter und das Gehege 
entdecken. Schnell ver-

sammeln sich die Kinder um den Zaun und bestaunen unsere neuen 
Besucher.

Nach anfänglicher Auf-
regung beruhigen sich 
sowohl die Kinder als 
auch das Laufentenpär-
chen. Schnell fi nden die 
Zwei den Wassertrog 
und lassen sich neben-
bei den saftig, grünen 
Klee schmecken. Natür-
lich dürfen auch ein paar 
Streicheleinheiten nicht 
fehlen und so fi nden sich 
viele Freiwillige und streicheln die glücklichen Enten.

Dann kommt der Moment des eigentlichen Entenbesitzers. Friedrich, 
Sohn von Herr Janke, darf das Entenweibchen tragen und den anderen 
Kindern zum Streicheln entgegenhalten. 

Mit viel Ruhe, Rutine und sichtlich stolz nimmt er die Ente, welche 
sichtlich entspannt und gewohnt auf die Situation reagiert und trägt sie 
umher. 

Vielen Dank Familie Janke für diesen außergewöhnlichen Moment 
in unserer Kita.

Sommerfest 2024

Unser diesjähriges Sommerfest stand unter dem Motto „Alles rund 
um`s Wasser“ und unsere Kinder zeigten in einem kleinen Programm, 
warum sie mit allen Wassern gewaschen sind. Denn viele Erfahrungen 
und viel Gelerntes konnten sie berichten.

So führten Albert (Leo) und Einstein (Melina) durchs Programm und 
erfuhren viel Interessantes. Amadeus konnte berichten, warum unsere 
Erde auch blauer Planet genannt wird und Mats erklärte anschaulich 
unseren Wasserkreislauf. Unser wandernder Wassertropfen Amon hat 
so viel Wasser auf die Erde gegossen, dass Philipp auf einmal laut rief 
„Hey, mein Po wird nass.“ Die weitere Reise führte dann über den 
Wasserverbrauch unterschiedlicher Tiere bis zum „Pipi-Kakka-Land“. 
Hier erklärten Milan und Hagen anhand eines kleinen Klärwerkes, 
welches wir von Herrn Franz nach unserem Ausfl ug ins Klärwerk nach 
Klein Ziescht geschenkt bekommen hatten, wie aus schmutzigem Was-
ser wieder Trinkwasser wird. Kleine Lieder und Tanzeinlagen lockerten 
das Programm auf.

Alle, die gut aufgepasst hatten, konnten dann im Anschluss ihr erwor-
benes Wissen in einem Quiz testen. Gut gestärkt durch Grillwurst und 
Kuchen, ging es dann an die verschiedenen Spiele, die sich natürlich 
alle mit Wasser beschäftigten. Ob Wasserkrug schieben, Enten angeln, 
Wasserbomben-Büchsenwerfen oder Wasserschöpfen mit einem gro-
ßen Schwamm, Groß und Klein hatten viel Spaß. Dank vieler toller Prei-
se waren unsere Lose für die Tombola sehr gefragt.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr und seien Sie gespannt, um wel-
ches Thema sich das Sommerfest dann dreht.

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Helfern, die Kuchen 
gebacken haben, die beim Auf- und Abbau geholfen haben oder 
die uns während des Festes unterstützt haben, bedanken.

Auch unseren zahlreichen Sponsoren vielen Dank, die wir im 
nächsten Stadtblatt namentlich erwähnen werden. 

Die Kinder und Erzieher/innen 

Bilder: Kita Petkus
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Eindrücke vom Großteamtag 

Am 19.07.2024 war es wieder soweit. Unser 3. Kita-Großteamtag star-
tete um 8 Uhr am Zossenhof in Lindenbrück. Mitarbeitende aller vier 
Baruther Kindertageseinrichtungen sowie die Trägervertretung kamen 
an diesem Tag zusammen. Mein Ziel war es abermals, dass sich alle 
Kolleginnen und Kollegen untereinander (besser) kennenlernen kön-
nen. Die tatkräftige Unterstützung der Besitzerin des Zossenhofes Frau 
Corinna Jungblut-Pohl und der Eventagentur Sonne 3000 machten es 
möglich, uns einen unvergesslichen und spaßigen Tag zu bereiten.

Nach einer Ankommens- und Begrüßungsrunde sowie einer kleinen 
Führung über den Zossenhof starteten wir mit einen sportlichen Team-
challenge durch die Eventagentur Sonne 3000. Hierbei wurde in sechs 
durchmischten Teams gelacht, gegeneinander gekämpft und bei fast 30 
Grad auch mächtig geschwitzt. Aber es hat sich gelohnt und das Lachen 
und Gekreische verriet, dass es allen viel Spaß machte. Der Muskel-
kater danach war bereits vorprogrammiert.

Mittags wurden wir von 
Andreas Pfl ugmacher von 
der Märkischen Traube 
mit zwei Suppen sowie 
selbstgebackenem Land-
brot vom Zossenhof und 

Aufstrich vom Fleischer ver-
wöhnt. Mmmh Lecker!

Danach folgte noch eine 
Überraschung für alle:
Frau Jungblut-Pohl arbeitet 

hauptberufl ich als 
Physiotherapeutin. 
Sie zeigte uns ein-
fache Übungen ohne 
Geräte, die wir für 
eine gesunde Körper-
haltung in unseren 
Alltag gemeinsam mit, 
aber auch nebenbei 
ohne Kinder einbau-
en konnten. Die ers-

ten positiven Effekte 
konnten viele bereits 
nach den ersten 
Übungen beobach-
ten, irre!

Ich als Fachberatung 
organisierte den 3. 
Großteamtag wieder 
mit viel Freude. 

Noch ein paar Worte:
Alle Mitarbeitenden in unseren vier Kindertageseinrichtungen begleiten 
unsere kleinsten 
Bürgerinnen und Bürger täglich und sorgen dafür, dass sie zu selbst-
bewussten, eigenständigen, toleranten, sozialen und wissbegierigen Er-
wachsenen heranwachsen können. Dies erfordert nicht nur täglich viel 
Fingerspitzengefühl für die Erfüllung der kindlichen Bedürfnisse oder in 
der Begleitung von Konfl ikten und der Selbstständigkeit, sondern auch 
einen Blick für die Themen und Sorgen der Kinder und ihre kreati-
ve Umsetzung im Alltag. Kinder lernen, indem sie sich spielerisch mit 
unserer Welt auseinandersetzen. Alle Mitarbeitenden, ob pädagogische 
Fachkräfte, Erziehungshelferinnen, Servicekräfte oder die Hausmeister, 
leisten hierfür täglich einen wertvollen Beitrag. Ihr seid alle ein wich-
tiger Teil im Herzen unserer Kinder. Ohne euch, wären wir ziemlich 
aufgeschmissen 

Durch diesen Großteamtag möchten wir im Namen der Stadt 
DANKE sagen. 

Bedanken möchte ich mich persönlich noch ganz herzlich bei denje-
nigen, die mich in der Vorbereitung und auch am Tag selbst tatkräftig 
unterstützt haben:

Danke an die Stadtverwaltung, die uns diesen Tag fi nanziert hat und 
mit Rat und Tat zur Seite stand.
Danke an alle Eltern, die diesen Tag überhaupt möglich gemacht ha-
ben, in dem sie die Betreuung ihrer Kinder übernommen oder organi-
siert haben. 
Danke an Micha Badowsky für die tatkräftige Unterstützung im Hin-
tergrund!
Danke an Frau Corinna Jungblut-Pohl für die Organisation. 
Danke an die Eventagentur Sonne 3000 für den reibungslosen Ablauf, 
eure Begeisterung, Offenheit und den Spaß, den wir bei der Teamchal-
lenge hatten.
Danke an alle Teilnehmenden, die diesen Tag mit Leben, Freude und 
Spaß gefüllt und mich ebenfalls unterstützt haben.

Ich freue mich schon aufs nächste Jahr!
Julia Albrecht (Fachberatung für Kita & Hort)

Bilder: J. Albrecht
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Die Sommerferien sind die perfekte Zeit für Kinder, um Abenteuer zu 
erleben, Neues zu lernen und vor allem Spaß zu haben. Der Hort Pfi ffi -
kus bietet den Grundschulkindern einen Ort, in dem sie sich in der Zeit 
wohlfühlen, Freunde treffen, austoben können sowie neue Fähigkeiten 
erwerben können.

Auch dieses Jahr wurde für 
die Kinder ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm vor-
bereitet. Die Kinder konnten 
unter anderem an Bastelange-
boten teilnehmen. In der ersten 
Ferienwoche hatten die Kinder 
die Möglichkeit die Kunst der 
Seidenmalerei zu entdecken, 
ein Insektenhotel zu basteln 
oder Erfahrungen mit der Farb-
schleuder zu sammeln und 
farbenfrohe Bilder zu zaubern. 
Es gab auch die Gelegenheit 
in der Küche aktiv zu werden 
und unter Anleitung leckere 
Lebensmittel zuzubereiten. 
Ob Marmelade kochen, eige-
ne Eissorten kreieren, Kräuterbutter mit selbst gepfl ückten Kräutern 
herstellen sowie Brötchen und Brotbacken, all das fördert nicht nur 
das Verständnis für die Herkunft und Verarbeitung von Lebensmitteln, 
sondern macht auch deutlich, wie viel Spaß gemeinsames Kochen und 
Backen macht.

An heißen Sommertagen waren 
die Wasserspiele im Hort Pfi f-
fi kus besonders beliebt.  Was-
serspritzen und wassergefüllte 
Ballons sorgten für Abkühlung 
und gute Laune. Die Wasser-
spiele boten den Kindern nicht 
nur Erfrischung, sondern för-
derten auch den Teamgeist und 
die Kreativität.
Ein weiteres schönes Erlebnis 
war das nostalgische Märchen-
kino, das die Kinder in eine 
zauberhafte Welt entführte. 
Hier wurde ein alter Filmpro-
jektor wieder zum Leben er-
weckt und die Abenteuer der 
Märchenfi guren wurden auf der 
Leinwand verfolgt. 

Bilder: Bildgestaltung mit einer Farbschleuder

Ein weiterer Programmpunkt war der Kneipptag. Dieser Tag stand 
ganz im Zeichen von Gesundheit und natürlichem Wohlbefi nden. Die 
Kinder erfuhren die wohltuende Wirkung der gesunden Ernährung, Be-
wegung und des kalten Wassers. Da die Bewegung besonders wichtig 
für die kindliche Entwicklung ist, wurden auch sportliche Aktivitäten im 
Hort angeboten. Bei sonnigem Wetter konnten wir die Zeit im Schloss-
park genießen und gemeinsam Spielen. Auch beim Kegeln hatten alle 
großen Spaß. Mit viel Geschick und einer Menge Jubel wurden die Ke-
gel reihenweise abgeräumt.

Die Sommerferien im Hort Pfi ffi kus waren auch in diesem Jahr ein be-
sonderes Erlebnis.

Wir freuen uns schon auf die nächsten Ferien und sind gespannt, wel-
che Abenteuer uns im Hort Pfi ffi kus erwarten!

Baruther Grundschüler sportlich erfolgreich

In den letzten Wochen waren die Kinder der Grundschule in vielen 
Fächern und Wettbewerben sehr aktiv und erfolgreich. Ob in Mathe, 
Englisch, Kunst oder Sport, überall waren sie dabei. Vor allem auch 
im sportlichen Bereich gab es wieder zwei große Vergleichswettkämp-
fe mit anderen Brandenburger Grundschulen. Zuerst in Jüterbog das 
Regionalfi nale der 5./6.Klassen in der Leichtathletik. Mit einer tollen 
Teamleistung unserer jungen Mannschaft wurden wir bei den Mädchen 
Vierter und bei den Jungen sah es auch lange so aus, bis ein Sportler ei-
nen Wettkampf nicht zu Ende bringen konnte und wir dadurch auf den 
7.Platz zurückfi elen. Es war auch trotz des Regens eine tolle Erfahrung 
für unsere Schule, es wurden viele Bestleistungen erzielt, die Mut auf 
mehr machten. Am 19.6. waren dann unsere 4.Klassen am Start, dies-
mal in Kloster Lehnin. Sie gewannen beim Vielseitigkeitswettbewerb 
in der Leichtathletik so wie letztes Jahr eine schicke Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern.

Dass die Sportart Leichtathletik das Interesse einiger Kinder mehr ge-
weckt hat, bemerkte ich Ende Juni. Da nahmen u.a. auch Nico Schaele 
und Etienne Fiedler an den Einzel-Landesmeisterschaften im Kugelsto-
ßen teil und wurde 1.und 2. und schafften durch ihre starken Werte 
sogar die Landeskadernorm. Und beim letzten Wettkampf vor den 
Ferien, den Landessportspielen, gelang drei Baruther Mädchen etwas 
Besonderes. Sie erkämpften sich nach einem langen und heißen Tag 
bei aufziehendem Gewitter in Brandenburg als absolut jüngste 3x800m 
Staffel mit einer Superzeit die Silbermedaille.

Bild und Beitrag: Sportlehrer F. Henschel 
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Baruther Glashütte

Sommerferienprogramm in der Baruther Glashütte Das Glas-
macherdorf im Fläming – 17.7.-1.9.2024

Handgefertigtes Glas bemalen oder Mosaike legen im Museum – Dieses 
Ferienangebot ist ein beliebter Baustein des Glashütter Programms in 
der schulfreien Sommerzeit. Es gilt, mit Glasmalstiften hier gefertigtes 
Glas zu bemalen oder - in einer jahrhundertealten Tradition - aus klei-
nen Glasplättchen Bilder zu legen. Zur sinnvollen Feriengestaltung kön-
nen Kinder und ihre Familien an den Öffnungstagen von 10.30-11.50 
und von 13.30-14.50 Uhr unter der Anleitung des Studioteams selbst 
Glaskugeln mit Wunschfarbe fertigen. Danach machen Glasmacherin 
Mariko Seki oder Glasmacher Pavel Hasala eine praktische Glasvorfüh-
rung für alle Gäste des Museums. 

Neben weiteren Mitmachangeboten, allen voran dem Gestalten von 
Lederarmbändern und Ketten mit einigen Glasperlen in der Galerie 
Packschuppen und dem Bogenschießen – Buchung direkt bei den An-
bietenden – erleben die Kulturtouristen in der sommerlichen Natur 
des Urstromtales Industriekultur, Denkmalcharme und die Gastrono-
mie des Landgasthofes Reuner und der Glashütter Cafés sowie am Wo-
chenende gepfl egte Getränke im WeinSalon. 

Am 3. & 4.8.2024 fi ndet der große Sommertrödelmarkt statt – Anmel-
dung über info@schwarzmaerkte.de/www.schwarzmaerkte.de 

Die Regionalmärkte „Radikal Regional“ fi nden am 27. Juli sowie am 24. 
August statt. 

Am 10. August bietet das Museum eine kostenlose Ortsführung im Rah-
men der 2. Tages der Industriekultur an.  Weiterhin fi nden jeden Mitt-
woch und an ausgewählten Wochenendtagen um 14 Uhr Erkundungen 
des Ortes statt: Museumsleiter Georg Goes und Kolleginnen führen 
Familien gerecht und kurzweilig alle Gäste über das Denkmalgelände. 
Ein „Feuerball“ und eine „Eiskugel“ sind Elemente dieser „Dorfsrallye“ 
Im Alten Hüttenbahnhof ist die Sonderausstellung „Petroleum! Leuch-
ten des 19. Jahrhunderts“ zu erleben. An einem Samstag oder Sonntag 
am Monatsende laden die Sammler zu einer kostenfreien Kuratoren-
führung von 14 bis 15 Uhr ein – siehe Website/Veranstaltungen. 
Die Galerie Packschuppen zeigt die Ausstellung „Dazwischen gibt es 
auch noch was“ - Malerei, Collage, Objekte, Fotografi e von Ulrike 
Delfs, Anette Groschopp, Martha Irene Leps und Ute Walter. 

Di + Mi- So, Museum: Mosaike legen und Glas bemalen/Gipsfi guren 
bemalen, 10-15 16 Uhr (und auf Anfrage an der Kasse)
Do + Fr, Museum: Glas bemalen/Gipsfi guren bemalen, 10-15 Uhr (und 
auf Anfrage an der Kasse)
Di-So, 11-11.45 Uhr und 14-14.45 Uhr Glaskugelblasen und auf An-
frage.
Do – So, Galerie Packschuppen, Armbänder gestalten mit Lederband 
und Glasperlen, ab 11 Uhr 
Der „Workshop: Achtsamkeit durch Bogenschießen, Yoga, Meditation 
& Ayurvedische Kü che“ fi ndet am an sechs Tagen 20.7.2024 statt.
Eine Schnupper-halber-Stunde „Bogenschießen“ fi ndet am folgenden 
Tagen statt: 10.8., 15.8., 17.8. und 22.8.2024 

Am 26.7.2024 fi ndet das Kammermusikfestival Fliessen in der Alte Hüt-
te statt (Tickets buchbar über Ticketmaster oder, auch Infos: https://
brandenburgische-sommerkonzerte.org).

Montags sind das Museum und die Läden sowie Werkstätten
geschlossen. Eingeschränkte Öffnungszeiten bei den Läden am
Dienstag und Mittwoch.

Kontakt: Museumsverein Glashütte e.V., Hüttenweg 20, 15837 Baruth-
Glashütte; 
Tel. 033704/980912 
Fax: 033704/980922 
E-Mail: info@baruther-glashuette.de - 
Web: www.baruther-glashuette.de 

Baruther Glashütte - Das Glasmacherdorf im Fläming

19. Glashüttelauf durch das Baruther Urstromtal

Auf den Glashütter Volkslauf (Energie-Cup Teltow-Fläming) – Dank 
an die EMB als unseren Sponsor! -  mit seiner Streckenführung von 
der Baruther Glashütte durch die Nachbardörfer Radeland (Halbma-
rathon), Klein-Ziescht und Klasdorf begaben sich 202 Läuferinnen und 
Läufer (inklusive Walking). Bei strahlendem Wetter sind die Veranstal-
ter, der SV Fichte Baruth und der Museumsverein Glashütte e.V. sowie 
der Energie Cup Teltow Fläming zufrieden mit der Beteiligung. 
Internetseite https://www.strassenlauf.org/va_ergebnisse.php?id=811

Die Gesamtsieger waren: 
Kurzstrecke (2,8 km)
1 Richard Jaeger, MJ U14, Mahlower SV, 00:10:55
1 Tamina Kleindienst, WK, U12 RSV Mellensee, 00:11:52
8,6-Kilometer-Lauf (Mittelstrecke)
1 Hassan Malan Douda, MJ U18, LC Jüterbog, 00:36:13 
1 Silvia Schierz, W 60, SSV Jüterbog,  00:41:06
Halbmarathon - Laufen
1  Thomas Kirstein, M 40, ASV Zeuthen,  01:23:51
1 Jana Hermann, W 50, ASV Zeuthen, 01:56:48 
8,6-Klometer – Walken
1  Lothar Naumann, W 65, Königs Wusterhausen, 01:03:34
1 Ramona Urbschat, W 50, Löwenberger Land,  01:06:53

Alle erhielten direkt nach dem Zieleinlauf eine Urkunde und auf Wunsch 
auch eine Glasmedaille. Den Schnellsten übergab Museumsleiter Georg 
Goes zusätzlich ein Glasgeschenk aus der Museumsmanufaktur – die 
manuelle Glasfertigung ist Immaterielles Kulturerbe! 
Die Veranstalter SV Fichte Baruth e.V. und Museumsverein Glashütte 
e.V. möchten sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und den 
Helfenden der Familien Höntze, Klauck, Redlich, Richter, Schmiedecke 
und Trapp bedanken. Vielen Dank auch an das Team des Energie Cup 
Teltow Fläming – schön, dass auch der Lauf im kommenden Jahr wieder 
als Cup-Lauf gewertet wird.

Die anspruchsvollen Wegeverhältnisse in und um Glashütte waren 
eine Herausforderung für die Sportlerinnen und Sportler.  Ohne die 
souveräne Startnummernausgabe und die liebevolle Verpfl egung am 
Ziel durch die Keglerinnen des SV Fichte wäre ein reibungsloser Ab-
lauf nicht möglich gewesen. Die Veranstalter danken weiterhin dem 
Spreewalhof/Golßen, Rauch/Baruth, Löwenapotheke/Baruth und Fami-
lie Schneider/Klein Ziescht für Sachspenden.

Kontakt: Museumsverein Glashütte e.V., Hüttenweg 20, 15837 Baruth-
Glashütte; Tel. 033704/980912
Fax 033704/980922, e-mail: info@baruther-glashuette.de - 
www.baruther-glashuette.de
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HOLZ – zwischen Organismus und Material
2. Teil der Trilogie-Ausstellung Wasser / Holz / Sand von 2023 – 2025

Der seit 1996 in Baruth/Mark ansässige Kunst- und Kulturverein Alte 
Schule Baruth möchte Sie ganz herzlich zu seiner Sommerausstellung 
2024 einladen, die dieses Jahr zum Thema „Holz- zwischen Organis-
mus und Material“ stattfi ndet.
Mit der Trilogie Wasser / Holz / Sand hat sich der Kunst- und Kultur-
verein Alte Schule Baruth für 2023 – 2025 zum Ziel gesetzt den Ort 
Baruth/ Mark mit seiner Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in den 
Mittelpunkt der künstlerischen Auseinandersetzung zu stellen. Vie-
le Künstler/-innen setzten sich temporär oder langfristig mit den drei 
Werkstoffen der Trilogie, die durch das gesellschaftliche Augenmerk 
auf Nachhaltigkeit und ihre Ressourcen in den aktuellen Fokus gerückt 
sind, auseinander. 

Umfang der geplanten Holz-Ausstellung:
Die Ausstellung mit 25 künstlerischen Positionen zu Malerei, Fotogra-
fi e, Film und Objekten wird als zentraler Ankerpunkt wieder in der 
Turnhalle der Alten Schule Baruth stattfi nden. Dort werden von der 
künstlerisch-technischen Forschung eines Holzfadenprojektes an der 
Universität Kassel über Fotografi en aus den Wäldern Brandenburgs, 
klingende Hölzer in Island bis hin zu Blockfl öten aus Weihnachtsbäu-
men sehr viele unterschiedliche künstlerische Positionen vorgestellt. 

Der Marktplatz ist Teil der diesjährigen Holz-Ausstellung
Drei Kunstwerke aus dem Material Holz werden zu einem großen 
Skulpturen-Erlebnis. Die Installationen laden zum Sitzen und Verweilen 
ein und schaffen ein lebendiges Forum für Kommunikation und Dis-
kussion. Die junge Künstlergruppe „Glutfi nger“, alle Anfang 20 mit 
Baruther Wurzeln, baut ein großes, thematisch motiviertes Sitzmöbel. 
Der Senior-Künstler Jo Achermann aus Cottbus/Obwalden (Schweiz), 
baut eine Skulptur, die zum Aufenthalt einlädt. Das Museum für Auto-
Kolonialisierung errichtet einen Cybertruck aus Holz in Originalgröße. 
Diese Werke werden für 100 Tage den Marktplatz der Stadt für die 
Baruther.innen und Besucher.innen in ein Forum des Verweilens, Tref-
fens und Austauschs verwandeln.

Das Projekt „Treerocket“ stellt eine als zeitlich langfristig konzipierte 
Außenraumskulptur der Architekten-Künstler Baudach & Brandt vor. 
Geplant ist die Errichtung einer Holzstruktur in Raketenform, welche 
mit Weidenbäumen bepfl anzt wird. Im Lauf der Jahre wird die Stabilität 
von den Weidenpfl anzen übernommen und die artifi zielle Holzstruktur 
verwandelt sich eine beständige, rein organische Form. 

Die Eröffnung fi ndet am Samstag, 24. August um 14.00 Uhr in 
der Turnhalle der Alten Schule, Walther Rathenau Platz 5, statt. 

Zur Eröffnung wird es Klänge aus Holzinstrumenten geben. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Ausstellung ist vom 25.08.24 bis zum 08.09.24, SA/SO von 
11.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 

Ausstellende Künstler/-innen HOLZ 2024:
Jo Achermann, Björn Joschi Baudach & Dietmar Brandt, 
Tiziana Jill Beck, Fabian Bornkessel, Senta Connert, 
Maria Luise Faber, Tom Früchtl, Katrin Günther, Lorenz Goes & Lean-
der Heinisch & Martin Reckers, Gisela Kleinlein, Heike Klussmann & 
Steffi  Silbermann (Bau Kunst Erfi nden), Inka Dewitz & Ines Meier (Kol-
lektiv Lichtung), Maja Linke, Ingeborg Lockemann & Elke Mohr, Ulrike 
Mohr, Dietrich Oltmanns, Silke Panknin, Martin Pfahler, Eric Reh, Pat-
rick Timm, Georg Vierbuchen, Heinrich Weid, Karsten Wittke, Jeong-
kyoung Woo, Francis Zeischegg

Mit freundlicher Unterstützung durch die Mittelbrandenburgi-
sche Sparkasse, Stadtstiftung Baruth/Mark, EWE Stiftung, Bin-
derholz GmbH
Wie zu der Wasser-Ausstellung 2023 wird auch dieses Jahr eine Publi-
kation der Ausstellung „HOLZ – zwischen Organismus und Material“ 
erscheinen.
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2. Ließener Eintopf-Fest

Der Traditionsverein Ließen lädt am 21. September zum 2. Ließener 
Eintopf-Fest mit Trödelmarkt an der alten Badeanstalt ein. Die Ließe-
ner Frauen und der Wahlsdorfer Feuerwehrverein werden die Koch-
löffel schwingen und 12 verschiedene Eintöpfe für das Fest zaubern. Ab 
11:30 Uhr bieten wir diese dann von der Kochmaschine und aus der 
Gulaschkanone zum Genießen an.
Es gibt außerdem Leckereien vom Grill und die Merzdorfer Landbäcke-
rei hat Kaffee, Kuchen, Brot und vieles mehr im Angebot. 
Auf einem kleinen Markt am Festgelände an der alten Ließener Bade-
anstalt kann nach Trödel gestöbert werden, es wird z.B. Honig, Selbst-
gemachtes und Handwerk geben. Im Bierzelt wird es, je nach Wetter, 
kühle und heiße Getränke geben
Im Dorfgemeinschafts- und Vereinshaus können sich Kinder beim Bas-
teln beschäftigen, es gibt ein Kinderschminken und man kann dem Lie-
ßener Maler Eberhard Martin über die Schulter schauen.
Wer ein wenig in Erinnerungen schwelgen möchte, der kann ein Ließe-
ner Lost Place, die alte Badeanstalt, besuchen. Dort wird es in diesem 
Jahr einige „alte Perspektiven“ zu sehen geben.
Das Festgelände befi ndet sich vor dem westlichen Ortsausgang in Rich-
tung Stülpe, wo auch ein Parkplatz ausgeschildert ist.
Sollte noch kurzfristig Interesse bestehen, einen Stand auf dem Trödel-
markt zu betreiben, kann man sich dazu Informationen beim Vereins-
vorsitzenden Steffen Petzold unter hohergolm@aol.com oder 0170-
5824544 einholen.

Traditionsverein "Hoher Golm" Ließen e.V.
Steffen Petzold
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Öko-Ufos auf der Streuobstwiese

Spaziergänger haben es vielleicht schon bemerkt: auf der Streuobst-
wiese im Baruther Haagland sind drei Holzobjekte gelandet. Dabei 
handelt es sich nicht um Öko-Ufos, sondern um die Ergebnisse eines 
Projekts mit der Freien Oberschule Baruth. Unter dem Motto: „3 Jahre 
lebens.mittel“ haben Schüler in der Woche vor den Sommerferien drei 
Stelen aus Rubinienholz gebaut. Jede Stele trägt einen QR Code, mit 
dem Informationen rund um das Projekt sowie zu Pfl anzen und Tie-
ren auf der Streuobstwiese abgerufen werden können. Die Filme und 
Kurzpräsentationen wurden von den Schülern erstellt und werden in 
den kommenden Wochen durch weitere Bild und Text-Häppchen zur 
Initiative lebens.mittel ergänzt, die seit nunmehr drei Jahren als erfolg-
reiche Kooperation zwischen dem I-KU, der Freien Oberschule Bar-
uth und der Stadt Baruth/Mark umgesetzt wird. Also: Spazierengehen, 
Smartphone zücken und Neues entdecken!

Apropos Neues: am Samstag, 28.9. fi ndet zum dritten Mal unser Ernte-
fest auf dem Baruther Marktplatz vor der Kirche statt, auch diesmal 
wieder in Kombination mit dem Radikal Regional-Markt. Neben regio-
nalen Köstlichkeiten, Kunstgewerbe, Bratwürsten &Co. steht trotz der 
voraussichtlich gravierenden Ernteausfälle auch in diesem Jahr wieder 
die mobile Mostquetsche bereit. - Wer also noch Äpfel und Birnen im 
eigenen Garten hat: wir machen leckeren Saft draus!
Ach ja: Musik wird es diesmal übrigens auch geben 
Weitere Infos folgen.

Mehr Weihnachtsatmosphäre für die Stadt Baruth

Die weihnachtliche Beleuchtung in der dunklen Jahreszeit ist in den 
meisten Städten eine Tradition. Festlich erleuchtete Orte verbreiten 
ein schönes Gefühl. Sie schaffen Optimismus, hinterlassen Eindruck. 
Das Baruther Frauennetzwerk hat es sich zur Aufgabe gemacht, zu-
sammen mit dem Ortsbeirat, ein bisschen mehr weihnachtliche Stim-
mung und Behagen in die dunkle Jahreszeit zu bringen. Zuerst in die 
Stadt Baruth und später auch in die Ortsteile. 

Leider hat uns die auferlegte Haushaltssperre der Stadt einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Jetzt stehen dafür in der Stadtkasse keine 
fi nanziellen Mittel mehr zur Verfügung. Dennoch wollen wir unseren 
Plan nicht ganz aufgeben. Wir wissen, dass es viele Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Stadt gibt, die sich auch etwas mehr weihnachtliche 
Atmosphäre in der dunklen Jahreszeit wünschen. Der Weihnachts-
markt, der im letzten Jahr (nach vielen Jahren Pause) stattfi nden konn-
te, wurde von vielen Menschen und Vereinen sehr gut angenommen 
und stärkte unser „Wir“ und unser Zusammengehörigkeitsgefühl. Auch 
in diesem Jahr organisiert der Ortsbeirat in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen am 14.12.24 wieder einen Weihnachtsmarkt auf dem Platz 
vor der Kirche. 

Gern würden wir diesen Platz etwas festlicher gestalten. Nun fehlt uns 
aber das Geld. Daher rufen wir hiermit zu einer Sammelaktion für die 
Adventsbeleuchtung/ Weihnachtsbeleuchtung in der Stadt auf.

Wollen Sie diese Aktion unterstützen!? 

Dann überweisen Sie einen Betrag (auch kleine Beträge helfen) auf fol-
gendes Konto:

Stadtstiftung Baruth
DE 38 1605 0000 1000 8538 25 
MBS Potsdam
Verwendungszweck: Weihnachtsbeleuchtung

Im Namen des Baruther Frauennetzwerks und des Ortsbeirats Baruth 
/Mark danken wir Ihnen für ihre Unterstützung und freuen uns jetzt 
schon auf eine weihnachtliche Atmosphäre in unserer Stadt.

Ihre Corinna Jänchen und Kirsten Schacht
Stadtverordnete und Mitglieder des Ortsbeirats Baruth/ Mark

Fotos: Bildbeispiele für eine mögliche Beleuchtung des Ortes Baruth
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollst Du leben!

Leonhardt, Gaby   25.08.1967  57 Jahre alt
Krüger, Siegfried   13.09.1939  85 Jahre alt

Kommt und lasst uns wieder kreativ sein!

Jeder der Lust hat, kreativ zu sein, ist herzlichst in den Freizeittreff des 
AWO Ortsvereins Baruth, Ernst-Thälmann-Platz 2 eingeladen.

Am Donnerstag, den 26.09.2024 um 17.00 Uhr

wollen wir mit Euch Herbstdeko/-kränze gestalten. Material darf wie-
der mitgebracht werden, kann aber auch vor Ort käufl ich erworben 
werden. Im Unkostenbeitrag von 5,-€ ist ein alkoholfreies Getränk der 
Wahl enthalten.

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich.
Ihr erreicht uns unter: Anja Arendt 0152 09398377 sowie Angelika 
Mathyschik 0176 21819835

Wir freuen uns auf Euch!

Wir laden ein zum Herbstfest

am: 28.09.2024 Beginn um: 14 Uhr
in die Mensa des Schulzentrums

Bei Kaffee und Kuchen, Musik und 
Tanz und einem leckeren warmen 
Abendbrot lasst uns gemeinsam 
einen schönen Nachmittag erleben, und ein Herbstfest feiern.
Ob jung oder alt, Mitglied der AWO oder auch nicht, jeder ist 
bei uns gern gesehen.
Nur gute Laune ist uns wichtig.

Unkostenbeitrag für Mitglieder: 10,00 €
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: 15,00 €

Eine Anmeldung für unser Fest ist aus Planungsgründen sehr wichtig. 
Wer mit uns feiern möchte, meldet sich bitte bis zum 03.09.2024 bei:
Angelika Mathyschik 033704/66319 bzw. 017621829835 
Karin Boche 033704/68791 bzw. 015175039270 oder im AWO - Treff, 
Ernst- Thälmann- Platz 2

Euer AWO Vorstand

Wer hat Lust auf Brunch in geselliger Runde

Wir haben es im Mai ausprobiert und unsere Idee kam super gut an. 
Und deshalb laden wir wieder zum Brunch in geselliger Runde ein.

Wann: am 09. Oktober 2024 ab 10 Uhr
Wo: im AWO Freizeittreff am Ernst-Thälmann-Platz 2
Unkostenbeitrag: 15,- Euro

In geselliger Runde gemeinsam frühstücken – da schmeckt es eben bes-
ser als zu Hause allein bzw. zu zweit. Und ein leckeres Süppchen zur 
Mittagszeit rundet unser Angebot ab. Kleiner Wermutstropfen – wir 
können in unserem Treff nur maximal 30 Plätze zur Verfügung stellen.
Also nicht zu lange zögern, sonst sind die Stühle alle besetzt.

Wer Lust auf ein Frühstück in geselliger Runde hat, der meldet 
sich bitte bis spätestens zum 27.09. bei Angelika Mathyschik 0176 
21819835 bzw. 033704/ 66319 bzw. donnerstags von 12-16 Uhr im 
Freizeitreff am E.-Th.- Platz 2 an. Eine Anmeldung ist aus organisa-
torischen Gründen sehr wichtig!!!!

Erfolgreiche Jubiläumswoche der AWO Tagespfl ege 
"Alte Försterei"

Die AWO Tagespfl ege "Alte Försterei" feierte vom 15. bis 19. Juli 2024 
ihr zweijähriges Bestehen mit einer ereignisreichen Jubiläumswoche. 
Zahlreiche Gäste, Angehörige und Freunde nahmen an den vielfältigen 
Veranstaltungen teil und machten die Woche zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Montag, 15. Juli 2024: Die Jubiläumswoche begann mit einem Ausfl ug 
zur Kita Bussibär in Baruth. Die Kinder hatten ein liebevoll vorbereite-
tes Programm aufgeführt, das bei den Besuchern für viele strahlende 
Gesichter und herzerwärmende Momente sorgte.

Dienstag, 16. Juli 2024: Am Dienstag führte eine Fahrt nach Spe-
renberg zur Besichtigung des dortigen Flugplatzes. Unter fachkundiger 
Leitung erhielten die Teilnehmer spannende Einblicke in die Geschichte 
und Bedeutung des Sperenberger Flugplatzes.

Mittwoch, 17. Juli 2024: Der Mittwoch stand ganz im Zeichen der 
Musik. Herr Heiko Schmidt erfreute die Anwesenden mit einem ab-
wechslungsreichen Keyboard-Konzert, das zum Mitsingen und Mitklat-
schen einlud und für ausgelassene Stimmung sorgte.

Donnerstag, 18. Juli 2024: Am Donnerstag begeisterte Brian Ro-
schak mit seinem nostalgischen Leierkasten und bekannten Schlager-
melodien. Die musikalische Begleitung durch die Tagesgäste und ihre 
Begleiter machte diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis und weckte 
viele schöne Erinnerungen.
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Freitag, 19. Juli 2024: Den Höhepunkt und Abschluss der Jubiläums-
woche bildete das gemeinsame Kaffeetrinken am Freitag. Bei selbstge-
backenem Kuchen konnten die Gäste die Erlebnisse der Woche Revue 
passieren lassen. Ein anschließendes Bingospiel mit attraktiven Preisen 
sorgte für viel Spaß und freudige Gesichter.

Die Jubiläumswoche war ein großer Erfolg und ein eindrucksvoller Be-
weis für die enge Gemeinschaft und das vielseitige Angebot der AWO 
Tagespfl ege "Alte Försterei". Ein herzliches Dankeschön an alle, die die-
se besonderen Tage mit uns gefeiert und gestaltet haben.

Über die AWO Tagespfl ege "Alte Försterei":
Die AWO Tagespfl ege "Alte Försterei" in Baruth bietet ein vielfältiges 
Betreuungsangebot für ältere Menschen, das soziale Kontakte, Be-
treuung und Aktivierung vereint. Unsere Gäste genießen eine familiäre 
Atmosphäre und individuelle Betreuung, die den Alltag bereichert und 
Angehörige entlastet.

Kontakt
AWO Tagespfl ege "Alte Försterei"
Luckenwalder Straße 7 | 15837 Baruth/Mark
Telefon 033704 6731-96 | tagespfl ege.baruth@awo-bb-sued.de

Text: AWOBVBBSüd/EHill
Foto: AWOBVBBSüd/AWOTP

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.
kkzf.de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag 25.08.24 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth mit: Markus Sehmsdorf Kirche 

St. Sebastian, Baruth/Mark Sonntag 1.09.24 14. Sonntag 
nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/

Mark 

Donnerstag 5.09.24
15.00 Uhr Frauenkreis Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 8.09.24 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Gottesdienst zum Schuljahres-

anfang
ab 11.30 Uhr Tag des offenen Denkmals (Kirchenbesichtigung mit 

Turmbesteigung möglich bis 16.00 Uhr) Kirche St. Se-
bastian, Baruth/Mark

14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, Ev. Gemeindehaus Gottes-
dienst Radeland, Kirche (Ev. Gemeindehaus) 

Donnerstag 12.09.24
19.30 Uhr Konzert Tenöre4you Konzert in der Kirche St. Sebas-

tian in Baruth/ Mark Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 15.09.24 16. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/

Mark 

Kirc hlic he Nac hric hten

Sektion Bewegungssport berichtet

Nachdem für Januar 2024 die Gründung der Sektion Bewegungssport 
bekannt gegeben wurde, ist inzwischen klar, dass sich dieses Angebot 
bestätigt und gefestigt hat. Mittlerweile sind auch neue Mitstreiterin-
nen dazugekommen und die beiden Trainerinnen Sylvia und Iris haben 
ihren Lehrgang zum Erlangen der Trainer – C – Lizenz erfolgreich ab-
geschlossen. Am 04.05.2024 haben beide die Abschlussprüfung bestan-
den und konnten aus dem Lehrgang selbst viele neue Anregungen zum 
sportlichen Ausprobieren mitnehmen.

Unsere Gruppe legt insbesondere Wert auf das Training von Kraft, Aus-
dauer, Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit als Basis für den Erhalt 
und Aufbau von Leistungsfähigkeit und Kondition. Dabei spielt das Alter 
bei uns keine Rolle. So ist das jüngste Mitglied der Sektion 12 Jahre alt. 

Neben Gymnastikübungen mit eigenem Körpergewicht auf der Mat-
te, im Stehen oder im Sitzen kommen auch verschiedene Sportgeräte 
wie Fitnessband, Hanteln oder Bälle zum Einsatz. Wird im Kreisbetrieb 
trainiert, kommen noch Steppbrett, Springseil oder Hula-Hoop-Reifen 
dazu. Der Spaßfaktor ist stets inbegriffen und mit dabei. Wir trainieren 
so, wie es unsere jeweilige Tagesform erlaubt.

Die Sporthalle bietet übrigens viel Platz für weitere Mitglieder. Ob du 
sportlich aktiv bist oder es erst werden möchtest, ist nicht relevant. 
Über die verschiedenen Übungen und die Nutzung von Kleingeräten 
können wir die Intensität ganz individuell gut steuern.  

Wir freuen uns auf Euch! 
Kommt einfach zum Schnuppern ganz unverbindlich vorbei.
Termin: jeden Mittwoch um 17.15 Uhr

Unser Sportverein feiert sein 100 jähriges Jubiläum und dazu möchten 
wir ganz herzlich all unsere Freunde, Fans, Wegbegleiter, Mitglieder, 
Partner sowie alle Sympathisanten und Sportbegeisterte oder einfach 
gesagt EUCH einladen!
Datum:  Samstag 14. September 2024
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Ort:  Merzdorfer Str. 33, 15837 Baruth/Mark OT Petkus

Was erwartet Euch?
*  Fußball-Kleinfeldturnier mit bekannten regionalen Teams
*  Einblicke und sportliche Aktivitäten rund um unsere Abteilungen 

Fußball, Tischtennis, Volleyball, Badminton, Kegeln & Bewegungs-
sport

*  Musikalische Highlights der "Diskothek Vulkan"
*  Livemusik der Band-Combo "Cherry to Wine"
*  Tolle Angebote für unsere großen und vor allem kleinen Gäste
*  Kulinarische Leckereien und kühle Drinks

*** EINTRITT FREI ***

Blau-Weiße Grüße
Euer Petkuser Sportverein
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Donnerstag 19.09.24
15.00 Uhr Frauenkreis Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Samstag 21.09.24
17.00 Uhr Sinfoniekonzert Kirche St. Sebastian in Baruth/Mark 

Philharmonische Akademie mit Werken von Beetho-
ven, Schubert, Emilie Mayer Dirigent: Fabian Enders 
Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 22.09.24 17. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/

Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/

Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht Dorfkirche Groß Ziescht

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.45 Uhr
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth in der Fürstenloge. Konfi r-
mandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer 
in den Schulferien) Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im 
Pfarrhaus Baruth

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark

Tel. 033704 66304

Sonstiges

Rufbus Nuthe-Urstromtal, Ortsteile von Baruth/Mark, 
Luckenwalde

In der Stadt Baruth/Mark verbindet der Rufbus den Bahnhof mit der 
Innenstadt und mit dem Industriegebiet Bernhardsmüh. Auch die Orts-
teile sowie die touristischen Ziele Museumsdorf Glashütte, Wildpark 
Johannismühle und Bahnhof Klasdorf sowie das Kloster Zinna (Stadt 
Jüterbog) sind angebunden.

Der Bus fährt in der Zeit von

Nuthe-Urstromtal 
und Baruth/Mark 
und Ortsteile

Luckenwalde

Mo – Fr 05.30 – 21.30 Uhr 18.00 – 21.30 Uhr

Sa, So, Feiertag 08.30 – 21.30 Uhr 08.30 – 21.30 Uhr

Die Fahrzeit richtet sich nach den zu bedienenden Haltestellen auf der 
Strecke.

Wie erfolgt die Bestellung?
über einen Anruf unter (03371) 62 81 81 täglich von 5.00 – 22.00 Uhr
oder online über unsere Rufbus-App unter www.vtf-online.de

• Ihre Bestellung muss spätestens 60 Minuten vor Fahrtbeginn erfol-
gen.

• Bis 17.00 Uhr müssen Fahrten desselben Tages zwischen 18.00 Uhr 
und 21.30 Uhr angemeldet werden.

• Bis 17.00 Uhr des Vortages müssen angemeldet werden:
 Fahrten Montag bis Freitag zwischen 5.30 und 8.00 Uhr,
 Fahrten am Wochenende und an Feiertagen zwischen 8.30 und 9.30 

Uhr,
• Nutzen Sie auch unsere Online-Buchungsmöglichkeit

Nennen Sie bei der Bestellung:
• Ein- und Ausstiegsstation, evtl. Anschlusspunkte (z. B. Bahnan-

schluss),
• Anzahl der Personen, sperrige Dinge wie Rollstuhl, Kinderwagen, 

Rollator, Gepäck,
• Notwendigkeit einer Sitzerhöhung für Kinder
• eine Telefonnummer (Handy) für Rückfragen

Was kostet die Fahrt mit dem Rufbus?
Für die Nutzung des Rufbusses gilt der VBB-Tarif zuzüglich eines Kom-
fortzuschlags in Höhe von 1,00 € je Fahrgast und Fahrweg.

Quelle: https://www.vtf-online.de 
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 
Datum Beginn / 

Ende
Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

17.08. 16.00 Uhr Baruth ZU TISCH! auf dem Ernst-Thälmann-Platz - gemeinsam essen und quatschen: bringen Sie etwas zu 
Essen mit und wir sorgen für den Rest! 

24.08. 10 – 15 Uhr Glashütte RADIKAL-Regionalmarkt auf dem Dorfanger Glashütte

14.00 Uhr Baruth Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „HOLZ – zwischen Organismus und Material“
in der Alten Schule Baruth (s. S. 11)

27.08. 14.00 Uhr Paplitz Seniorennachmittag mit Besuch der AWO-Tagespfl ege in Baruth 
(Abfahrtszeiten und Transportmöglichkeiten werden individuell abgesprochen)

07.09.  14 – 19 Uhr Baruth 17. Baruther Weinbergfest mit Weinbergführung und Live-Musik auf dem Baruther Weinberg 
(s. S. 12)

08.09. ab 11.30 – 
16.00 Uhr

Baruth Tag des offenen Denkmals in der St. Sebastian Kirche 

13 – 17 Uhr Horstmühle Teilnahme und Öffnung am Tag des offenen Denkmals 

11.09. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag

16 – 18 Uhr Petkus Informationsveranstaltung „Vollmachten und Patientenverfügung“
in der Alten Schule/Küsterei Petkus

12.09. Merzdorf Senioren-Sommerfest

19.30 Uhr Baruth TENÖRE4YOU Tour 2024 - Gala Mitsingkonzert mit Toni Di Napoli & Pietro Pato
in der Stadtpfarrkirche St. Sebastian (Karten und Infos unter www.tenoere4you.de)

13.09. 15.30 – 
18.30 Uhr

Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

18.00 Uhr Merzdorf Mitgliederversammlung des Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V. im Dorfgemeinschaftshaus

14.09. 11.00 Uhr Petkus 100 Jahre Petkuser Sportverein (s. S. 15)

18.00 Uhr Glashütte Uncorked & unplugged: Dobranotch Klezmer & Balkanbeats (s. S. 13)

21.09. 11.30 Uhr Ließen 2. Ließener Eintopf-Fest mit kleinem Trödelmarkt an der alten Badeanstalt (s. S. 12)

10.00 Uhr Baruth 75-Jahrfeier SV Fichte Baruth auf dem Sportplatz, Luckenwalder Str. 26 

14.00 Uhr Baruth AWO-Herbst- und Oktoberfest

24.09. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus bei Kaffee und Kuchen

26.09. 17.00 Uhr Baruth AWO-Workshop – Herbstkränze gestalten im AWO-Treff, Ernst-Thälmann-Platz 2, 
Anmeldung erforderlich! (s. S. 14)

28.09. 10 – 15 Uhr Glashütte RADIKAL-Regionalmarkt auf dem Dorfanger Glashütte

14.00 Uhr Baruth AWO – Herbstfest in der Mensa des Schulzentrums Baruth, 
Anmeldung wünschenswert (s. S. 14)

02.10. 18.00 Uhr Merzdorf Oktoberfeuer

09.10. 10.00 Uhr Baruth AWO-Brunch in geselliger Runde im AWO-Treff, Ernst-Thälmann-Platz 2, 
Anmeldung bitte bis 27.09. (s. S. 14)

12.10. 09.00 Uhr Schöbendorf Herbstputz im Ort – Sammelpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

16.10. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag

18.10. 15.30 – 
18.30 Uhr

Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

19.10. 10 – 13 Uhr Petkus Kleider- und Spielzeugmarkt in der Sporthalle Petkus (s. S. 7)

31.10. Merzdorf Kinderhalloween

16.30 Uhr Klasdorf Halloween für Groß u. Klein im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

17.00 Uhr Schöbendorf Halloween – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

10.11. 17.00 Uhr Baruth Operetten Revue - Ein heiteres Konzert mit beliebten Operettenmelodien, 
Berliner Witz & Humor im Alten Schloss Baruth
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OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Nordic Walking  - mittwochs   16.30 Uhr  Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  -  z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin -  dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer 
       Hauptstr. 19a (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Volleyball -  immer dienstags ab 18.30 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

09.06. – 25.08. 11-17 Uhr
(jew. Do – So)

Glashütte Ausstellung „Dazwischen gibt es auch noch was“ 
Malerei, Collage Objekte, Fotografi e von Ulrike Delfs, Anette Gro-
schopp, Martha Irene Leps, Ute Walter

23.06. – 28.02.25 Glashütte Sonderausstellung „Petroleum!“ 
Leuchten des 19. Jahrhunderts im Hüttenbahnhof

25.08. – 08.09. 11 - 17 Uhr
(jew. Sa/So)

Baruth Ausstellung „HOLZ – zwischen Organismus und Material“ in der 
Alten Schule Baruth (s. S. 11)
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